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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

FSV Berghausen : SG 66 Hohenroth 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Stanzel bleibt gegen den FSV Berghausen ungeschlagen

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 traf der FSV Berghausen am Freitag, den 26.
Januar im 16. Saisonspiel auf die SG 66 Hohenroth. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Steffen Stanzel. Auffällig war, dass der FSV Berghausen diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Reuter / Schreiber beim 11:8, 11:3, 12:10 ihren Gegnern Kaiser /
Decker. Wenige Chancen hatten Hautmann / Sidorenko beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Stanzel /
Decker. Keinen Punkt beisteuern konnten Ackermann / Schmidt im Match gegen Decker / Kuhn, das
0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick
Reuter danach beim 3:0 von Daniel Kaiser. Robin Schreiber bekam daraufhin seinen Gegner Steffen
Stanzel beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 8:11, 11:13, 7:11 gegen Eckhard Decker fand Julian
Hautmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Georg
Ackermann verlor daraufhin seine Partie gegen Jörg Decker unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Martin Schmidt bekam im Anschluss seinen Gegner Andreas Decker
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die siegbringende Taktik fehlte dann Michael Sidorenko bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Torben Kuhn ab Ballwechsel 1. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste Patrick Reuter bei der
1:3-Niederlage gegen Steffen Stanzel in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Robin Schreiber letztlich auf Lager, um Daniel Kaiser final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der FSV Berghausen am 02.02.2024 gegen die TTF Oranien
Frohnhausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 02.02.2024 gegen den TV 05 Oberndorf II mitnehmen.

 Statistik:
 FSV Berghausen

Doppel: Reuter / Schreiber 1:0, Hautmann / Sidorenko 0:1, Ackermann / Schmidt 0:1 
Einzel: P. Reuter 1:1, R. Schreiber 0:2, J. Hautmann 0:1, G. Ackermann 0:1, M. Schmidt 0:1, M.
Sidorenko 0:1 

 SG 66 Hohenroth
Doppel: Stanzel / Decker 1:0, Kaiser / Decker 0:1, Decker / Kuhn 1:0 
Einzel: S. Stanzel 2:0, D. Kaiser 1:1, J. Decker 1:0, E. Decker 1:0, T. Kuhn 1:0, A. Decker 1:0


